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Texte und Fotos 
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Ausgabe 1/2023                   Informationen aus der Gemeinde 

Weihnachtliche Vorfreude auf dem Haager Dorfplatz. Nach zweijähriger Pause war der Christkindlmarkt, der 

von den Vereinen der Gemeinde gestemmt wird, heuer besonders gut besucht. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in der ersten Sitzung dieses Jahres konn-

ten wir den Satzungsbeschluss für das 

Baugebiet südlich der Graf-Lodron-Straße 

fassen. Damit ist ein langer Prozess mit 

Baugrunduntersuchungen und Planungen 

abgeschlossen und der Weg für die Er-

schießung des Baugebietes ist frei. Bis es 

zu einer Vergabe der Grundstücke kom-

men kann dauert es jedoch noch eine Wei-

le, wir werden Sie darüber rechtzeitig im 

HaagERleben informieren.  

Seit Beginn des Jahres sind in vielen Berei-

chen die Strom- und Gaspreise massiv ge-

stiegen. Diese werden von der Strom- und 

Gaspreisbremse bis zu einem Verbrauch 

von 80% begrenzt. Deshalb lohnt sich das 

Energiesparen in diesem Jahr ganz beson-

ders. Es ist auch sinnvoll darüber nachzu-

denken, den Energielieferanten zu wech-

seln, weil bereits erste Anbieter Strom und 

Gas zu Preisen unterhalb der Preisbremse 

anbieten. Im Haager Rathaus stehen 2 Kof-

fer mit Stromzählern zur Verfügung, mit 

denen Sie Stromfresser ausfindig machen 

können.  Sie  können  sich  die Geräte kos- 

 

tenlos ausleihen. Die Telekom wird heuer 

beginnen, Glasfaseranschlüsse im Ort 

Haag zu verlegen. Bitte beauftragen auch 

Sie diesen kostenlosen Anschluss, wenn 

Sie es noch nicht getan haben. Die An-

schlüsse sind nur in Verbindung mit der 

jetzigen Aktion kostenlos. Später müssen 

Sie diese Leistungen selbst bezahlen.  

 

Seit Dezember gibt es mit der sogenannten 

Ampertaltangente eine neue Busverbin-

dung im ÖPNV, die Linie 688, die unsere 

Gemeinde mit Zolling, Langenbach und 

Moosburg verbindet (siehe Seite 8). Bitte 

nutzen Sie diese Möglichkeit.         

 

        Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

   

    Anton Geier  

HAAGERLEBEN 
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Stellenausschreibung 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper stellt für ihr integratives Kinderhaus mit  
Kinderkrippe ab September 2023  

 

 

2 Bundesfreiwilligendienstleistende (m/w/d) 

für das Kindergartenjahr 2023/2024 (01.09.23 – 31.08.2024) 

 
 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte per Mail bis 
31.05.2023 an personal@vg-zolling.de. 

 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leitung des Kindergartens, Frau Kuhlow, 

Tel. 08167-8300 oder 08167-9501649, E-Mail: kiga.haag@vg-zolling.de.  
 

Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für die Grundschule, Krippe und Kin-
dergarten zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

 

Reinigungskraft als Aushilfe (m/w/d) 

 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne der Erste Bürgermeister Anton Geier, 

Tel. 08167-694346, E-Mail: anton.geier@vg-zolling.de 
oder das Personalamt alfred.hadler@vg-zolling.de. 

 
Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de 

 
Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage www.vg-zolling.de 

Info 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Bericht aus dem Gemeinderat Haag vom 13. Dezember 2022 

Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 18. Oktober 2022 

 

Auftrag für Fenstertausch vergeben 

Im Kindergarten Haag müssen im Erdge-

schoss an der Südseite die Fenster ausge-

tauscht werden. Den entsprechenden Auf-

trag dafür hat der Gemeinderat an die Fir-

ma Bauelemente Rathspieler aus Haag 

vergeben. Auftragssumme: 19.495,77 Euro 

(brutto). 

 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 13. Dezember 2022 

 

Andreaskreuz kann nicht versetzt wer-

den 

Im September gab es in der öffentlichen 

Sitzung die Anfrage, ob das Andreaskreuz 

am Bahnübergang Hagenaustraße näher 

an die Gleise gesetzt werden kann. Nach 

Rücksprache mit der Deutschen Bahn ist 

das laut Bürgermeister Anton Geier nicht 

möglich. Die Bahnübergänge werden nach 

Vorgaben des Eisenbahn-Bundesamtes 

beschildert und die Abstände der Verkehrs-

zeichen zu den Gleisen sind genau festge-

legt. Sollte ein Schild stark beschädigt sein, 

kümmert sich die Deutsche Bahn um den 

Austausch, bei kleineren Schäden ist der 

gemeindliche Bauhof zuständig. 

 

Strom wird für die Gemeinde deutlich 

teurer 

Die Gemeinde hatte für den Strombezug 

für die Jahre 2023 bis 2025 die KUBUS 

Kommunalberatung und Service GmbH mit 

einer Bündelausschreibung beauftragt und 

zwar für 100-prozentigen Ökostrom. Nun 

berichtete Bürgermeister Anton Geier von 

den Ergebnissen und damit von den zu-

künftigen Preisen pro Kilowattstunde, die 

angesichts der Energiekrise deutlich höher 

liegen als in der Vergangenheit.  

 

Den Zuschlag bekam in dem Verfahren der 

günstigste Anbieter, das ist für die nächs-

ten drei Jahre nun die eins energie Sach-

sen GmbH und Co.KG. Bislang lag der Ar-

beitspreis bei 4,9587 Cent pro kWh netto. 

Die neuen Arbeitspreise sehen wie folgt 

aus: 

 

für das Jahr 2023: 67,8290 ct/kWh (netto) 

für das Jahr 2024: 38,1800 ct/kWh (netto) 

für das Jahr 2025: 32,1650 ct/kWh (netto) 

 

Zu diesen Preisen sind noch 17 Cent/ kWh 

hinzuzurechnen, zum Beispiel für den 

Messstellenbetrieb, Netznutzungsentgelte, 

verschiedene Mehrkosten und Aufschläge 

wie für das Erneuerbare-Energien- Gesetz 

(EEG) oder gemäß Kraft-Wärme-

Kopplungsgesetz sowie die Mehrwertsteu-

er. Damit ergeben sich am Ende im Ver-

gleich zu den bisherigen 25 Cent/kWh fol-

gende neue Strompreise: 

 

für das Jahr 2023: ca. 100 ct/kWh (brutto) 

(4-fache Erhöhung) 

für das Jahr 2024: ca. 66 ct/kWh (brutto) 

(2,6-fache Erhöhung) 

für das Jahr 2025: ca. 59 ct/kWh (brutto) 

(2,4-fache Erhöhung) 

 

Die Mehrkosten sind drastisch:   

- für das Jahr 2023: ca. 185.800 Euro 

(netto) 

- für das Jahr 2024: ca. 98.200 Euro (netto) 

- für das Jahr 2025: ca. 80.400 Euro (netto) 

 

Die KUBUS begründete die hohen Preise 

mit der Energiekrise aufgrund verschiede-

ner globaler Ereignisse wie dem Krieg in 

der Ukraine und alle Folgen rund um das 

Thema Energie und lange Trocken- und 

Dürreperioden aber auch mit dem Zukauf 

von Energie aus Frankreich.  

 

Per Schnellinfo hat der Bayerischen Ge-

meindetag inzwischen aber mitgeteilt, dass 

das Bundeskabinett am 25.11.2022 eben-

falls beschlossen hat, dass auch die kom-

munalen Einrichtungen durch die Strom-

preisbremse entlastet werden sollen.  
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Bericht aus der Gemeinschaftsversammlung der VG Zolling vom 

19. Dezember 2022 

So soll die Strompreisbremse ebenfalls 

vom 1. März 2023 bis 30. April 2024 für 

sämtliche kommunale Letztverbraucher 

gelten. Im März 2023 werden auch hier 

rückwirkend die Entlastungsbeträge für Ja-

nuar und Februar 2023 angerechnet. Die 

tatsächliche Entlastung kann aber erst mit 

dem Beschluss von Bundestag und Bun-

desrat zur Gas-, Wärme- und Strompreis-

bremsen erfolgen.  

 

Schöffenwahlen 2023: Jetzt bewerben 

Im kommenden Jahr findet wieder die Wahl 

der ehrenamtlichen Richter statt, der soge-

nannten Schöffen.  Es ist die Aufgabe der 

Gemeinde, geeignete Frauen und Männer 

auszuwählen, die an der 

Rechtsprechung mitwirken und so ein we-

sentliches Element der (inneren) Unabhän-

gigkeit der Justiz darstellen.  

 

Nun informierte Bürgermeister Anton Geier 

öffentlich darüber, damit sich Interessierte 

um dieses Amt bewerben können. Zustän-

dig für die Bewerbungen ist das Ordnungs-

amt. In einer Sitzung im Frühling wird der 

Gemeinderat dann über die eingegangenen 

Bewerbungen entscheiden. Mehr Infos zum 

Schöffenamt gibt’s hier: www.schoeffen-

bayern.de 

 

Ja zum Geschäftshaus 

Im Gebiet „Stockwiese“ in Haag wird ein 

neues Wohn- und Geschäftshaus entste-

hen. Der Gemeinderat gab dem Vorhaben 

eines örtlichen Unternehmers seine Zustim-

mung. Der Bau mit den Maßen von rund 

neun auf 24 Metern wird im Erdgeschoss 

und Obergeschoss Ausstellungs-, Lager- 

und Büroräume beherbergen, das Dachge-

schoss dient als Wohnraum. Der Ausstel-

lungsraum wird jedoch als virtueller 

Showroom angelegt, so dass kein Kunden-

verkehr auf dem Gelände herrscht. Die sie-

ben geforderten Stellplätze können auf 

dem Grundstück nachgewiesen werden.   

 

 

Fundtierpauschale wird erhöht 

Die Gemeinde hat mit dem Tierheim Frei-

sing eine Vereinbarung über die Abgabe 

von Fundtieren. Dafür zahlte man bislang 

jährlich 40 Cent pro Jahr pro Einwohner an 

das Tierheim. Aufgrund der steigenden 

Kosten für Personal, Energie, Tierarzt und 

Futter hat das Gremium beschlossen, die 

Pauschale auf 80 Cent (netto) pro Einwoh-

ner und Jahr zu erhöhen. Damit bezahlt 

Haag für die Möglichkeiten Fundtiere abge-

ben zu können pro Jahr rund 2.561,15 Euro 

brutto.   

 

Zweckvereinbarung Datenschutz ange-

passt 

Seit 2017 hat die Gemeinde eine Zweck-

vereinbarung mit dem Landkreis Freising 

für die Bestellung eines gemeinsamen Da-

tenschutzbeauftragten. Seitdem ist Robert 

Kremer auch für Haag zuständig, wenn es 

um datenschutzrechtliche Fragen geht. 

Diese Vereinbarung muss nun an aktuelle 

Gegebenheiten und das neue bayerische 

Datenschutzgesetz angepasst werden. Für 

diese Formsache erteilte der Gemeinderat 

Bürgermeister Anton Geier die Vollmacht, 

die neue Vereinbarung abzuschließen.  

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 19. Dezember 2022 

 

Haushaltsplan 2023: Kostensteigerun-

gen in vielen Bereichen 

Der Haushaltsplan der VG Zolling für das 

Jahr 2023 liegt vor und die Gemeinschafts-

versammlung hat dem Plan zugestimmt. 

Auch im nächsten Jahr steigt die VG-

Umlage für die Mitgliedskommunen wieder 

an. Grund dafür sind vor allem von Kosten-

steigerungen in vielen Bereichen, darunter 

zum Beispiel die stetig steigenden Perso-

nalkosten (Ansatz  2023:  2,5  Millionen  €), 

http://www.schoeffen-bayern.de
http://www.schoeffen-bayern.de
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die Schaffung neuer Stellen wie zum Bei-

spiel im Bauamt sowie die Doppelbeset-

zung der Stelle des Geschäftsleiters im 

kommenden Jahr. Das ist notwendig, um 

eine geordnete Übergabe der komplexen 

Aufgaben von Herrn Eugen Altmann an die 

Neubesetzung zu gewährleisten. Der 

Haushaltsplan 2023 hat ein Gesamtvolu-

men von rund 3,3 Millionen Euro (2022: rd. 

2,9 Millionen Euro) und folgende Eckdaten: 

Verwaltungshaushalt (VWH):   

 3.178.600 € 

Vermögenshaushalt (VMH):   

 220.000 € 

VG-Verwaltungskostenumlage:   

 2.669.380 € 

VG-Verwaltungskostenumlage/Einwohner:

 200,55 € 

Schulden Stand 1.1.2023: 0 € 

Rücklagen Stand 1.1.2023:  400.000 € 

Zweckvereinbarung Datenschutz ange-

passt 

Seit 2017 hat die Verwaltungsgemeinschaft 

Zolling eine Zweckvereinbarung mit dem 

Landkreis Freising für die Bestellung eines 

gemeinsamen Datenschutzbeauftragten. 

Seitdem ist Robert Kremer auch für die Da-

tenschutzbelange der Verwaltungsgemein-

schaft zuständig.  

 

Diese Vereinbarung muss nun an aktuelle 

Gegebenheiten und das neue bayerische 

Datenschutzgesetz angepasst werden. Für 

diese Formsache erteilte die Gemein-

schaftsversammlung ihrem Vorsitzenden, 

Haags Bürgermeister Anton Geier, die Voll-

macht, die neue Vereinbarung abzuschlie-

ßen.  

Großer Andrang bei der Bürgerversammlung 

Bei der Bürgerversammlung am 23. No-

vember letzten Jahres konnte Bürgermeis-

ter Anton Geier eine Vielzahl an Bürgerin-

nen und Bürger begrüßen. Nach der Vor-

stellung interessanter Daten und Fakten 

rund um unsere Gemeinde wie z.B. die Ge-

burtenrate oder Einwohnerzahlen eines 

jeden Ortsteils stellte ein Mitarbeiter Tele-

kom das angekündigte Ausbauprogramm 

für Glasfaserleitungen vor.  

Dabei konnten alle Fragen zur Verlege-

technik in den Grundstücken, aber auch 

Unklarheiten über die Anmeldung oder 

über einen möglichen Vertrag geklärt wer-

den. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Wenn die Straßen eisig oder verschneit sind, beginnt 

für den Haager August Wolf die Arbeit. Seit dem Win-

ter 2011/12 fährt der gelernte Gärtner für die Gemein-

de im Winterdienst. Im Nebenerwerb führt der Zollin-

ger Kraftwerker seine Landwirtschaft fort, über die er 

auch zum Maschinenring gekommen ist. So hat er 

die Arbeit in der Gemeinde vermittelt bekommen.  

Der Traktor, mit dem Wolf im Winterdienst fährt, ge-

hört übrigens nicht ihm, sondern dem Landwirt Franz 

Huber. Wolf schätzt die angenehme Zusammenarbeit 

im Bauhof und die Flexibilität in der Arbeitsverteilung, 

die ihm entgegengebracht wird. Was die Winter an-

geht, resümiert der 52-Jährige, der auch erster 

Schützenmeister der Graf-Lodron-Schützen ist, so 

werden diese immer ruhiger für ihn. 

Neuer Bauhofmitarbeiter Franz Baumann - Rund um engagiert! 

Seit über 10 Jahren im Dienst für die Gemeindebürger 

Seit drei Monaten arbeitet der 

gebürtige Inkofener Franz 

Baumann am Haager Bauhof. 

Der 46-Jährige stammt aus dem 

Hof und Wirtshaus Rottmüller an 

der unteren Ortseinfahrt, das 

auch unter dem Hofnamen 

Feichtl bekannt ist. Seine Kind-

heit verbrachte er in der Wirtstu-

be und half im landwirtschaftli-

chen Betrieb, den er bis 2006 

weiterführte. Seit drei Jahren ist 

Baumann verheiratet. 

Seine Ausbildung zum gelernten 

Elektromonteur machte er damals im Kraftwerk Pfaf-

fenhofen. Bis 2016 arbeitete er im Tief– und Kabel-

bau bei einer Freisinger Firma, anschließend wech-

selte er nach Zolling, wo er unter anderem Bagger 

und Lastkraftwägen fuhr. Bei der Gemeinde Haag hat 

sich der Inkofener mit Tiefbauerfahrungen aufgrund 

der abwechslungsreichen Arbeit und der Heimatnähe 

beworben. Von seinen Kollegen wird Baumann nicht 

nur geschätzt, weil er fleißig anpackt und jede Ma-

schine im Handumdrehen bedienen kann, sondern 

auch wegen seiner freundlichen und ausgeglichenen 

Art.  

In seiner Freizeit gehe der neue Bauhofmitarbeiter 

mit seinem Hund spazieren oder mache Holz, wie er 

meint. Obendrein ist er aber im Vereinswesen der 

Gemeinde und der Inkofener Dorfgemeinschaft au-

ßerordentlich engagiert. So ist er Mitglied im Haager 

und im Inkofener Fischerverein, spielt im Verein Oids 

Haus Dart und ist im Krieger– und Soldatenverein, 

bei dem er auch die Fahne bei offiziellen Anlässen 

trägt. Als Schriftführer engagiert er sich bei der Jagd-

genossenschaft und als Kassier bringt er sich bei den 

Inkofener Stockschützen ein.  

Bekannt ist er im Dorf vor allem für seine guten Koch-

künste, die er als Wirtsbua freilich von Kindesbeinen 

an erlernt hat, und so kocht er bei den Christbaum-

versteigerungen für die Schlossschützen und die 

Freiwillige Feuerwehr, bei der er natürlich auch akti-

ves Mitglied ist.  

Baumann freut sich auf die neuen Aufgaben in seiner 

Heimatgemeinde und auf seine Kollegen. 
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Neues vom Seniorenteam 

Am 3. Adventsonntag trafen sich die Se-

niorinnen und Senioren der Gemeinde in 

der Aula der Grundschule zur Adventsfei-

er. Organisiert wurde die Veranstaltung 

von den Haager Ministranten und den Se-

niorenteams der Gemeinde und der Pfarr-

gemeinden. 

Die Aula wurde wieder von Gisela Huber 

mit Maria Kaupe wunderschön dekoriert. 

Die Senioren konnten bei Kaffee und den 

von den Ministranten gebackenen Kuchen 

und anschließend noch bei Wienern und 

Brezen den Nachmittag kulinarisch bes-

tens genießen. Aber auch musikalisch 

wurde die Feier hervorragend umrahmt. 

Edeltraud Marin am Keyboard und Sandra 

Ottinger an der Querflöte verstanden es,  

die Senioren sowie Pater Christopher und 

Bürgermeister Anton Geier zum Mitsingen 

zu animieren. Besinnliche und lustige 

Weihnachtsgeschichten wurden von Gabi 

Berger und Petra Michel vorgelesen. 

Dank gilt den vielen Helferinnen und Hel-

fern, die diesen Nachmittag so besonders 

machten. 

Klaus Reiter 

Gemütliche und besinnliche Adventsfeier der Haager Senioren 

Terminvorschau: 

 

01.02.2023  Seniorenfasching um 14:30 Uhr in der Aula der Grundschule  

01.03.2023  Spielenachmittag um 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

29.03.2023  Vortrag „Enkelkindertrick“ um 14:00 Uhr in der Aula der Grundschule 

   Referentin: Frau Daniela Honsa, Kriminialoberkommissarin 
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Zum Fahrplan als 

PDF: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Busverbindung für Marchenbach und Haag 

Nach langem Ringen erhält die Gemeinde durch die neue MVV-Buslinie 688 einen bes-

seren Anschluss zum Langenbacher Bahnhof und nach Moosburg. Der von Hausmeh-

ring aus kommende Bus fährt über Ober-, Mitter– und Untermarchenbach zum Kreisver-

kehr, macht dort in einer Schleife einen Halt am Haager Dorfplatz und fährt anschlie-

ßend weiter nach Langenbach und Moosburg. Leider konnte nicht erreicht werden, dass 

auch der Ortsteil Inkofen über die neue Linie versorgt wird. 
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Kinderkrippe:  

 

Telefon:  

08167 9501649 

  

E-Mail:  

krippe.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

Kindergarten:  

 

Telefon:  

08167 8300  

 

E-Mail:  

kiga.haag@  

vg-zolling.de  

 

 

 

Webseite: 

www.kinderhaus-

haag.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bischof Nikolaus in Kindergarten und Kinderkrippe 

Anfang Dezember 2022 besuchte der Bi-

schof Nikolaus die Kindergartenkinder auf 

der Schlosswiese. Die Kinder begrüßten 

den heiligen Mann mit Liedern und ge-

meinsam wurde die Geschichte „Das 

Kornwunder“ wiedergegeben. Zum Ab-

schluss erhielt jedes Kind einen gefüllten 

Nikolausstiefel. 

Neu in diesem Jahr war der Besuch bei 

unseren Kleinsten. Der Mann aus Myra 

besuchte die Kinder in der Kinderkrippe 

auf der Terrasse und übergab die Ge-

schenke.  

Anmeldung Kinderhaus Haag  

für das Kindergarten/Krippenjahr 2023/2024 
 

Die Anmeldung für Kindergartenkinder findet am Dienstag, den 21.03.2023, im Kinder-

garten und für Krippenkinder am Donnerstag, den 23.03.2023, in der Kinderkrippe je-

weils von 14-17 Uhr statt. 

Bitte bringen Sie ein Ausweisdokument (Kind, Eltern), das gelbe Vorsorgeuntersu-

chungsheft sowie den Impfausweis mit. 

Im Vorfeld können Sie sich gerne auf unserer Homepage www.kinderhaus-haag.de 

über unsere Einrichtung informieren! 

 

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind begrüßen zu können. 

 

Integrativer Kindergarten Haag, Inkofener Straße 4, 85410 Haag, Tel.: 08167/8300 

Kinderkrippe Haag, Pfarrer-Weingand-Str.2, 85410 Haag, Tel.: 08167/9501649 

E-Mail Krippe: krippe.haag@vg-zolling.de 

E-Mail Kindergarten: kiga.haag@vg-zolling.de 

http://www.kinderhaus-haag.de
mailto:krippe.haag@vg-zolling.de
mailto:kiga.haag@vg-zolling.de
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Schulakrobatik in der Mehrzweckhalle 

Wir sind bereits mitten im neuen Schuljahr 

und unsere diesjährigen Schulanfänger ha-

ben sich bereits bestens eingelebt, wäh-

rend die „Großen“ bereits fest ihren Über-

tritt auf eine weiterführende Schule im Blick 

haben und schon bald flügge werden. Im 

Dezember konnten wir nach zwei Jahren 

Coronapause endlich wieder am Christ-

kindlmarkt teilnehmen und Spenden für 

den Tierschutz und die Duchenne-Stiftung 

sammeln.  

 

Auch die Päckchenaktion des Elternbeirats 

wurde wieder durchgeführt und 67 Kinder 

bedürftiger Familien konnten mit einem 

Päckchen beschenkt werden, die der Kin-

derschutzbund den Familien übergab. Kurz 

vor Weihnachten war der Zirkus Feraro 

wieder  bei uns zu Gast und verzauberte 

uns mit seinen akrobatischen Darbietun-

gen. 

 

Zudem ermöglichte es uns Anfang Dezem-

ber der Musikverein Zolling, dass unsere 

Schülerinnen und Schüler in den Genuss 

einer Instrumentenvorstellung kamen. Wo-

möglich bekam ja jemand Lust, eines der 

vorgestellten Instrumente zu erlernen. 

  

Seit 09.01.2023 werden wieder die bei uns 

üblichen Lernentwicklungsgespräche 

durchgeführt und wir freuen uns, diese wie-

der unter „Vor-Corona-Bedingungen“  an-

bieten zu können. Gleiches gilt für die 

Schuleinschreibung und dem dazuge-

hörenden Screening am 15.03.2023. Bitte 

Termin vormerken, es gibt keine Ersatzter-

mine! Der Infoabend für die Eltern der zu-

künftigen Erstklässler findet bereits am 

07.02.2023 um 19:00 Uhr in der Aula der 

Grundschule statt. Die Eltern werden aber 

noch gesondert angeschrieben und einge-

laden. 

 

Wir haben uns für dieses Schuljahr aber 

noch weitere Vorhaben in den Terminka-

lender geschrieben. Unter anderem wird 

das Theater Eukitea mit einem sehr ein-

fühlsamen und kindgerechten zweitägigen 

Projekt zur Prävention von übergriffigem 

Verhalten und sexuellem Missbrauch vor 

Ort sein, um Lehrkräfte, Kinder und Eltern 

für diese Thematik zu sensibilisieren.  

 

Auch eine Projektwoche zum Thema Natur

- und Umwelterziehung, auf die wir uns 

schon freuen, nimmt gerade Gestalt an. 

Ebenfalls auf dem Programm steht bereits 

ein pädagogischer Elternabend zum The-

ma „Umgang von Kindern mit social media“ 

am 09.03.2023.  

Wir hoffen auf reges Interesse. Sehr erfreu-

lich ist, dass unsere Medienausstattung der 

Marina-Thudichum-Grundschule wächst 

und wächst. Zusätzliche iPads sind bean-

tragt und die restlichen Lehrerdienstgeräte 

werden beschafft.  

Liebe Haager Bürgerinnen und Bürger, liebe Eltern und Freunde der Marina-Thudichum-

Grundschule 
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In Kürze wird die Schule mit einem eigenen 

Server ausgestattet, worüber wir uns sehr 

freuen. Der Austausch der Tafeln, die 

schon sehr in die Jahre gekommen sind, 

stünde ebenfalls auf unserer Wunschliste. 

Somit würden wir eine schöne Basis für 

modernen, zeitgemäßen Unterricht schaf-

fen, ohne dabei auf Bewährtes und für 

Grundschulen Sinnvolles verzichten zu 

müssen.  

Ich wünsche Ihnen nun abschließend, auch 

im Namen des gesamten Kollegiums, noch 

ein wunderschönes und gutes neues Jahr 

2023. Bleibn`S g´sund! 

 

Daniela Nager, Schulleitung 

Neues aus dem Jugendtreff 
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Offizielles aus der Gemeinde Info 
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Webseite: 

www.stopsel.club  

 

 Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

jeweils einen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Bauverwaltung  
unbefristet in Vollzeit  

• Schwerpunkt Bauleitplanung  

• Schwerpunkt Tiefbau  

• Schwerpunkt Liegenschaften  

 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 26.02.2023 

an die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Personalverwaltung, Rathausplatz 1, 

85406 Zolling oder per E-Mail an personal@vg-zolling.de. Für fachliche Auskünfte 

steht Ihnen die Bauamtsleitung, Frau Haberl, unter der Telefonnummer 08167/6943-

25, zur Verfügung. Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an 

Herrn Hadler (Durchwahl: -42).  

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.vg-zolling.de.  

 

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Ver-

arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer 

Homepage www.vg-zolling.de.  

Stellenausschreibung 

Nikolausaktion des Stopselclubs 

Vereine und Organisationen 

Der Stopselclub Inkofen konnte rund 20 

Kindern eine kleine Freude in der Advents-

zeit bereiten, indem der Verein einen Be 

such vom Heiligen Nikolaus organisierte. 

 

Am Abend des 06. Dezembers war das 

Nikolausteam quer in der Gemeinde unter-

wegs. Begleitet wurde der Heilige Mo von 

seinem Knecht Krampus.  

 

Heuer hatte der Bischof von Myra für die 

Kinder viel lobende Worte und deshalb 

auch einen reich gefüllten Sack voller Ge-

schenke dabei. Der Stopselclub möchte 

sich nochmals recht herzlich für die Spen-

den an den Verein bedanken.  
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Webseite: 

www.fischerfreun

de-haag.de 

Vereine und Organisationen 

Zahlreiche Mitglieder der Fischerfreunde 

Haag fanden am Donnerstag, den 12.01. 

um 19:00 Uhr ihren Weg ins Restaurant 

Ampertal zur Jahreshauptversammlung 

2023. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen 

auf Kosten des Vereins eröffnete Vorstand 

Stefan Lastowitza mit seinem Jahresrück-

blick die Sitzung. 

 

Wichtigster Tagesordnungspunkt war dabei 

die Neuwahl der Vorstandschaft, zu wel-

cher sich die bereits bestehende Vorstand-

schaft wieder vollständig zur Wahl stellte 

und einstimmig wiedergewählt wurde. 

Zusätzlich verstärkt wird die Vorstandschaft 

zukünftig durch Evelin Sommer als Beisit-

zerin und Sebastian Goldes, der als 2. Ju-

gendwart gewonnen werden konnte. 

 

Somit setzt sich die neue Vorstandschaft 

wie folgt zusammen. 

 

1. Vorstand: Stefan Lastowitza  

2. Vorstand: Thomas Braune  

Schriftführer:  Michael Maune  

Kassier:  Peter Grätzl  

Beisitzer:  Mario Schütz, Evelin  

   Sommer, Anton Geier,  

   Reinhard Kalinowski  

Jugendwarte:  Johannes Geier,  

   Sebastian Goldes  

 

Im Anschluss an die Sitzung wurden noch 

die Fangbücher für das Fangjahr 2023 an 

alle anwesenden Mitglieder verteilt. 

Noch nicht verteilte Fangbücher können 

beim Vorstand nach vorheriger Absprache 

abgeholt werden. 

Stefan Lastowitza 

Jahreshauptversammlung der Fischerfreunde Haag 2023  

    

    Über unsere Gemeinde-App bleiben Sie immer informiert. 

    Jetzt herunterladen! 
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Weihnachtszeit in der Pfarrei St. Martin / Inkofen 

Am 24. Dezember war die Filialkirche St. 

Michael in Inkofen zur Christmette gut be-

sucht. Endlich konnte wieder wie gewohnt 

gefeiert werden. In der Vormette trugen die 

Lektorinnen und der Kirchenchor unter der 

Leitung von Michael Huber die Gottes-

dienstbesucher zu einer weihnachtlichen 

Atmosphäre bei, bevor Pater Christopher 

mit der Gemeinde die Geburt Christi feier-

te. Im Anschluss versammelte sich das 

Dorf beim von der FFW Inkofen aufgebauten Glühweinstand, um sich einander Frohe 

Weihnachten zu wünschen und den Festtag abzuschließen. 

Der Pfarrgemeinderat Bergen / Inkofen lud 

alle Ehrenamtlichen nach dem Neu-

jahrsgottesdienst in den Schlosshof ein. 

Dort stießen die Pfarrgemeinderäte, die 

Lektorinnen, der Kirchenchor, die Mini-

strantinnen und die Mitglieder der Kirchen-

verwaltung sowie andere fleißige Helfer bei 

einem Glas Sekt auf das Neue Jahr an. 

250 Besucher kamen am Dreikönigstag zur 

lebenden Krippe in den Schlosshof. Die 

Sternsinger besuchten dort die heilige Fa-

milie, die von Kamilla Schranner, Johannes 

Goldes und deren Tochter Alva verkörpert 

wurde. Pater Ignatius hielt eine kleine An-

dacht, nachdem die weisen Sterndeuter 

ihre Gaben und Segenswünsche über-

bracht hatten.  

Die FFW Inkofen und der Stopselclub ver-

kauften gegen Spenden Glühwein, Suppe 

und Würstlsemmeln. Alle Erlöse kamen der  65. weltweiten Sternsingeraktion zugute, die 

heuer von Gewalt bedrohte Kinder in den Mittelpunkt rückt. 

Christmette am Heiligen Abend 

Neujahrsempfang im Schloss Inkofen 

Lebende Krippe am Dreikönigstag 
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Internet: 

https://de-

de.facebook.co

m/FFInkofen/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glühweinverkauf der Feuerwehr Inkofen 

Nach der Christmette am Heiligen Abend 

hat die freiwillige Feuerwehr Inkofen vor 

der Kirche selbstgemachten Glühwein, Kin-

derpunsch und heißen Aperol ausge-

schenkt. Der Glühweinstand war sehr gut 

besucht und die Organisatoren freuten 

sich, den Abend gemeinsam mit allen Kir-

chengängern ausklingen zu lassen.  

Am Samstag, den 03.12.2022, konnte die 

freiwillige Feuerwehr Inkofen nach zwei 

Jahren Zwangspause endlich wieder ihre 

Christbaumversteigerung abhalten. Die 

Freude im Dorf darüber war groß, was der 

volle Saal des Schützenheimes Inkofen 

zeigte. Die großzügigen Spenden aus der 

Dorfgemeinschaft und die Schmankerl aus 

der Feuerwehrküche konnten am Abend 

erfolgreich versteigert werden. Die Feuer-

wehr bedankt sich sehr bei allen Anwesen-

den und Spendern.  
Bettina Lohmaier 

Christbaumversteigerung der freiwilligen Feuerwehr Inkofen 

Christbaumversteigerung der Schlossschützen Inkofen 

Eine Woche nach der Versteigerung der 

Feuerwehr wurde im Saal des Schützen-

heims erneut versteigert, was der reiche 

Gabentisch zu bieten hatte. Der erste 

Schützenmeister Peter Rathspieler holte 

die Gebote der anwesenden Freunde, Mit-

glieder und Gönner des Schützenvereins 

ein. Aus der Küche kamen verschiedene 

Pizzen, die Familie Reinhardt zubereitet 

hatte, aber auch Rindsrouladen, die Franz Baumann für den Verein gekocht hatte. 

Im Anschluss wurde der Christbaum versteigert und zu Gunsten des Vereins immer wie-

der zurückgegeben. Für die so erzielten Spenden bedankt sich der Verein mit einem 

herzlich Vergelt´s Gott bei allen Bietern. 
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Partystimmung im Theatersaal 

Acht ausverkaufte Vorstellungen und ein 

fast volles Haus bei der Seniorenauffüh-

rung haben gezeigt, dass das Haager Ko-

mödienbrettl nicht vergessen wurde bei 

seinen Fans nach so langer Zwangspause, 

aber auch, dass wir alle wieder lechzen 

nach Unterhaltung, Fröhlichkeit und La-

chen. 

 

Viele im Publikum haben sich wiederer-

kannt, als sie den Schauspielern beim 

Frühstück zuhörten. Einer meinte gar: 

„..hattet ihr eine Kamera bei uns zu Hause 

aufgehängt?“ Was dann aber im Partykeller 

der Senioren ablief, das war schon der Hö-

hepunkt des Stücks „Schmankerlküche“: 

Tanzende, rauchende, trinkende, gut ge-

launte Alte, die ihre Jugend wieder aufle-

ben ließen. In die mitreißende Musik der 

60er und 70er Jahre stimmten die Zu-

schauer mit ein und so herrschte bald Par-

tyatmosphäre im Saal des Haager Komödi-

enbrettls. 

 

Zum Schluss gab es noch ganz besondere 

Kekse für alle. Vielleicht sollte man diese 

auch bei den monatlichen Seniorennach-

mittagen der Gemeinde anbieten. Mal 

schaun, was dann passiert. 

 

Den Hauptanteil der Einnahmen wird die 

Theatergruppe den Tafeln in Moosburg und 

Freising sowie der Krebshilfe spenden. 

 
Bis zum nächsten Mal! 

Euer Haager Komödienbrettl 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internet: 

www.haager-

komoedien-

brettl.de 

Vereine und Organisationen 
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Vereine und Organisationen 

Mit der Eröffnung am 25.11.22 begann die 

Modellbauausstellung zur Heimatgeschich-

te, die unter dem Motto „Mit dem Bockerl 

nach Nandlstadt“ stand. An drei Wochen-

enden konnten knapp 4000 Besucher 

sämtliche Bahnstationen des südlichen 

Teils der Hallertauer Nebenbahn original-

getreu im Maßstab 1:87 betrachten.  

Der Verein Bockerl fahr zua! durfte sogar 

den Staatsminister und Leiter der Staats-

kanzlei, Dr. Florian Hermann, in ihrer Aus-

stellung begrüßen.  

 

Nach einer Führung um die Anlage und 

Erläuterungen zu dem Ausstellungskonzept 

zeigte sich der Staatsminister sehr davon 

beeindruckt, wie es gelingt, die Besucher in 

die alte Welt des Hallertauer Bockerls zu 

entführen. „Authentisch, augenzwinkernd 

und vor allem mit unheimlich viel Liebe 

zum Detail und unserer Heimat – das spürt 

man bei jedem einzelnen Abschnitt“, so Dr. 

Florian Herrmann. 

 

Die Besucher wurden von einer Allee von 

20 Plakaten mit Informationen zum Bockerl 

und der Hallertau sowie mit historischen 

Luftbildschrägaufnahmen empfangen.  

Nach Erhalt einer Fahrkarte am eigens da-

für gebauten Fahrkartenschalter konnte die 

„Fahrt“ entlang der Modulanlage beginnen. 

Das Konzept mit Geschichten, Anekdoten 

und historischen Bildern direkt an der Anla-

ge, passend zu den jeweiligen Modulen, 

wurde bestens angenommen. 

Besonderen Spaß machte das Drücken der 

roten Knöpfe, die verschiedene Szenerien 

in Bewegung setzten. So mancher er-

schrak sogar vor dem Geräusch des Jagd-

gewehres in der Hand des Jägers, der auf 

Knopfdruck die Wildsau erlegte! Und das 

ist nur ein Beispiel von vielen! 

Ein kleines „Kino“ zeigte noch Bilder und 

kurze Filmsequenzen zum Bockerl und der 

historischen Hallertau. 

Nicht weniger als 21 Sonderführungen an-

gefangen vom Kindergarten, Grundschule 

über Vereine und Vereinigungen wie die 

Krieger, Bogenschützen, Sportverein, Feu-

erwehr bis hin zu den Zeitzeugen und Seni-

oren wurden organisiert. Die Begeisterung 

war allseits deutlich spürbar. 

 

Um die alten Geschichten und Erlebnisse 

für die Nachwelt festzuhalten, fanden zwei 

Zeitzeugentreffen statt. Genau solche Ge-

schichten inspirieren den Verein zum 

Nachbau weiterer historischer Ereignisse. 

Diese werden aufgearbeitet und können in 

den nächsten Ausstellungen präsentiert 

werden. 

 

Zahlreich konnten auch Kinder, die im 

Sommer am Ferienprogramm teilgenom-

men haben, begrüßt werden. Wer nämlich 

noch die gestempelte Fahrkarte von der 

Sonderfahrt in Enzelhausen im August mit 

dabeihatte, durfte sich ein Geschenk aus-

suchen. An dieser Stelle bedankt sich der 

Verein bei seinen Sponsoren (Fa. Faller, 

Fa. Herpa, Fa. Noch und der Fa. Auha-

gen). 

Bockerl-Ausstellung fasziniert knapp 4000 Besucher 
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Webseite: 
www.stopsel.club 

Vereine und Organisationen 

Aufgrund zweier Artikel in der bedeutends-

ten Fachzeitschrift für den Eisenbahnmo-

dellbau, der MIBA, mit entsprechendem 

Hinweis auf die Ausstellung, sind auch vie-

le von weit her, sogar aus Linz in Öster-

reich, angereist. Dem Linzer hat es so gut 

gefallen, dass er sich sogar für das letzte 

Wochenende als Lokführer auf der Anlage 

beworben hat. 

Die vier Vereinsmitglieder Manfred Lohr, 

Bernhard Steinhauser, Reinhard Altmann 

und Günter Schreiner bedanken sich bei 

der Marktgemeinde Nandlstadt sehr herz-

lich für den Veranstaltungsrahmen, den sie 

mit Inhalt füllen durften. Ein besonderer 

Dank gilt Rainer Klier für die herausragen-

de Unterstützung. 

Für 2025 sind die vier Vereinsmitglieder 

von Bockerl fahr zua! in die 

„Kulturhochburg“ Nandlstadt erneut einge-

laden, um mit einem besonderen 

„Schmankerl“ zu kommen. Sie dürfen jetzt 

schon gespannt sein! 

Manfred Lohr 

Termine 

Jahreshauptversammlung der Graf-Lodron-Schützen 

Die Graf-Lodron-Schützen laden alle Ihre Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ein! 

Am 24. Februar um 19.30 im Sportheim.  

Die Schlossschützen Inkofen laden ein zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 

Sonntag, den 29. Januar, um 18:00 Uhr ins Schützenheim Inkofen. 

Jahreshauptversammlung der Schlossschützen Inkofen 

Jahreshauptversammlung des Stopselclubs Inkofen 

Der Stopselclub Inkofen lädt ein zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 01. 

April, um 19:30 Uhr ins Schützenheim Inkofen. Für Essen ist gesorgt. 

Frauenbund Haag feiert Advent 

Wie jedes Jahr begann die Adventfeier mit 

einem nur mit Kerzen beleuchteten Gottes-

dienst. Schon tags zuvor wurde das Got-

teshaus mit zahlreichen  Kerzen ge-

schmückt.  

Den Gottesdienst zelebrierte Pater Chris-

topher und die ChorMusik St. Laurentius 

umrahmte ihn musikalisch. Im Anschluss 

ging es zur Adventfeier ins Café Ampertal. 

Dort wurden weihnachtliche Geschichten 

vorgetragen und musikalisch von den Mo-

saiksternen begleitet. Bei Punsch und Stol-

len fand die Feier ihren Ausklang. 

Marianne Schwaiger 
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Vereine und Organisationen 

Von 0 auf 100 in einem Jahr 

Die freiwillige Feuerwehr Haag / Amper 

blickte am 11.01.2023 im Rahmen ihrer 

Jahreshauptversammlung auf ein arbeitsin-

tensives Jahr zurück. 

Der Erste Vorstand Christian Stampfl und 

der Erste Kommandant Balthasar Sellmaier 

ließen in einem langen Vortrag das Jahr 

2022 Revue passieren. 

 

Mit 3376 im Ehrenamt geleisteten Stunden 

braucht sich die Feuerwehr hier keines-

wegs verstecken. Ob Brandeinsätze, Si-

cherheitswachen oder technische Hilfeleis-

tungen bis hin zu Übungen, Schulungen 

und Lehrgängen hatten die zurzeit 43 Akti-

ven im vergangenen Jahr einiges zu stem-

men. 

Zu dem Ganzen kam auch noch das Fest-

wochenende zum 150-jährigen Gründungs-

fest der Feuerwehr Haag hinzu, bei dem es 

im Herbst des letzten Jahres „heiß“ her-

ging. 

 

Die hier geleisteten Stunden beim Auf- und 

Abbauen, an der FIRE Night und am Fest-

sonntag konnte keiner mehr genau nach-

vollziehen, aber Dank der Unterstützung 

sehr vieler Helfer aus der Feuerwehr und 

der ganzen Gemeinde wurde alles sehr gut 

gemeistert und das Fest war ein voller Er-

folg. 

 

Stolz ist die Feuerwehr auch, dass nach 

der langen Corona-Pause das Brauchtum 

in der Gemeinde wieder Fahrt aufgenom-

men hat und der Dorfplatz wieder mit ei-

nem Maibaum ausgestattet werden konnte. 

Die Einnahmen des Maibaumaufstellens 

wurden an den Helferkreis Zolling für ukrai-

nische Flüchtlinge gespendet. 

 

Für all die geleistete Arbeit in der Gemein-

de und im Feuerwehrwesen sprach im An-

schluss unser Erster Bürgermeister Anton 

Geier und auch unser Kreisbrandinspektor 

Andreas Müller der Feuerwehr ein herzli-

ches Vergelt‘s Gott aus. Man sei schon 

stolz auf uns und ist froh, eine so gut auf-

gestellte Feuerwehr im Ort zu haben, auf 

die man sich immer verlassen kann. 

 

Christian Stampfl 

Auf dem Bild: v.l. Christian Stampfl (Erster Vorstand), Thomas Braune (40 Jahre aktiver Dienst), Jürgen 
Schönfeld (40 Jahre), Thomas Huber (25 Jahre), Gerhard Burger (40 Jahre), Mario Strejc (40 Jahre), 
Balthasar Sellmaier (Erster Kommandant), Michael Voithenleitner (25 Jahre), Andreas Müller 
(Kreisbrandinspektor), Dominik Berger (Zweiter Bürgermeister), Anton Geier (Erster Bürgermeister). 
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Kinderhaus unterstützt wieder „Packerl-Aktion“ 

Nach den erfolgreichen Weihnachtspäck-

chensammlungen in den letzten Jahren für 

Seniorinnen und Senioren im Landkreis 

Freising hat sich der Elternbeirat zusam-

men mit dem Kinderhaus entschieden, sich 

wieder an der Aktion zu beteiligen. 

 

Erneut war die Beteiligung der Eltern und 

Kinder des Kinderhauses überragend. Die 

Einnahmen vom Sankt-Martin-Umzug wur-

den an die Kindergartengruppen sowie die 

Schmetterlingsgruppe verteilt. Davon wur-

den jeweils zwei Päckchen von jeder Grup-

pe gepackt.  

Liebevoll wurden Päckchen mit praktischen 

Dingen wie Kaffee, Tee, Nudeln und Rät-

selheften gefüllt. Auch kleine persönliche 

Überraschungen wie z. B. eine selbst ge-

bastelte Karte wurden verschenkt. Die 

Freude, den Senioren aus dem eigenen 

Landkreis ein kleines Weihnachtsgeschenk 

machen zu können, führte dazu, dass ein 

gut gefüllter Kofferraum mit 34 Päckchen 

zusammenkam. 

Die meisten der Geschenke gingen an das 

Seniorenzentrum Pichlmayr in Neufahrn. 

Bereits bei der Übergabe wurden die Päck-

chen von einigen Bewohner bestaunt und 

lösten eine riesige Freude aus. 

„Es wurden insgesamt 930 Päckchen ge-

sammelt, davon geht ein dicker Beitrag an 

die Kindergärten: Zolling, Marzling, Haag 

und Weihenstephan.“, bewertete Vincent 

Zeitler (ehm. Kammerloher) die sehr erfolg-

reiche Aktion in 2022.  

  

Der Elternbeirat bedankt sich ausdrücklich 

bei allen für die Unterstützung der Samm-

lung. 

  

Auf dem Bild links Frau Groß vom Senio-

renzentrum Pichlmayr Neufahrn und Peter 

Preischl bei der Übergabe. 

 

Nicole Sápi 

Elternbeirat Kinderhaus 

Geschenkübergabe im Neufahrner Seniorenheim Pichlmayr. Links Frau Groß vom Seniorenzentrum und 

rechts Peter Preischl. 
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Am Dreikönigstag zogen 33 Sternsinger durch Haag, um den Segen 20 * C + M + B * 23 

in die Häuser und Familien zu tragen: „Christus mansionem benedicat“, zu Deutsch 

„Christus segne dieses Haus.“ Bei schönstem Wetter sammelten die Ministranten, Kin-

der und Jugendlichen im Alter von 5 bis 20 Jahren unter dem diesjährigen Motto „Kinder 

stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ stolze 3.360,50 Euro, die nun 

gespendet werden.  

Beim Gottesdienst am vierten Advent wurden Saskia Kalinowski und Maria Schranner 

feierlich aus dem Ministrantendienst verabschiedet. Nach gut elf Jahren gehen die bei-

den nun in den wohlverdienten „Ministranten-Ruhestand.“ Gleichzeitig wurden drei neue 

Ministranten eingeführt: Lucia Wiesheu, Niclas Schäfer und Nicolaj Karl wurden die letz-

ten Monate in den Ministunden auf ihre Tätigkeit vorbereitet und sind jetzt „offiziell“ Mi-

nistranten.  

Franziska Huber 

Sternsinger bringen Segen in Haager Häuser  

Haager Ministranten freuen sich über Zuwachs 

Skiclub Haag freut sich auf Skilager 

Liebe Mitglieder, liebe Leser, 

wir hoffen, dass alle einen guten Start ins 

neue Jahr hatten und wohlauf sind. Auch 

diese Saison startet leider wieder anders, 

als wir es uns gewünscht haben. Leider 

sahen wir uns aufgrund des aktuellen 

Stands der Anmeldungen dazu gezwungen 

unser Skilager sowie unseren Ski- und 

Snowboardkurs I abzusagen. 

Erfreulicherweise findet aber der Fa-

schingsskikurs (22.-24. Februar 2023) statt, 

dem wir aktuell unsere vollständige Auf-

merksamkeit widmen. Offene Busplätze 

werden aber wie gewohnt an Tages- und 

Mitfahrer vergeben. Diese können, wie 

auch Kursanmeldungen, auf unserer 

Homepage gebucht werden. Je nach 

Schneelage variiert der Zielort, genaue In-

formationen können ebenfalls der Homepa-

ge entnommen werden. 
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Webseite: 

www.skiclub 

haag.de 

 

Vereine und Organisationen 

Während des eigentlichen Zeitraums des 

Skilagers waren einige Übungsleiter den-

noch motiviert und besuchten Anfang des 

Jahres unseren Freund und Hüttenwirt 

Werner in Westendorf. Drei Tage verbrach-

ten wir mit weiteren Planungen für die 

Skisaison, gemeinsamen Skifahren und 

einem gemütlichen Beisammensein auf der 

Hütte. 

 

Der Abschluss unserer Saison stellt die ins 

Frühjahr verschobene interne Ausbildung 

dar. Mit neuem Zielort, nämlich Bad Hof-

gastein, werden wir nach einigen Jahren 

unseren Ausbildungsort wechseln. Mit die-

ser Aus- und Fortbildung, werden unsere 

Ski- und Snowboardlehrer ihre Lizenz ver-

längern und sich auf den neuesten Stand 

von Theorie- und Praxiswissen des Ski- 

und Snowboardfahrens bringen lassen. 

Wir bedanken uns bei allen Vereinsmitglie-

dern und wünschen allen eine schneerei-

che und verletzungsfreie Skisaison. 

Informationen zu unseren Kursen und Ta-

gesfahrten können jederzeit unserer Web-

seite (www.skiclub-haag.de) entnommen 

werden. Die Skigymnastik findet wie ge-

wohnt bis Ostern statt. 

Alex Völkl 

Neuwahlen bei der VfR-Gymnastikabteilung  

Der neue Vorstand von links: Gabi Schwai-

ger (2. Abteilungsleiterin), Julia Cogal 

(Beisitzerin), Eva Königer (Kassiererin), 

Lea Polak (Sportkoordinatorin), Petra Khaki 

(1. Abteilungsleiterin), Larissa Drescher 

(Schriftführerin). Petra Silberbauer (nicht 

auf dem Bild) ist stellvertretende Sportkoor-

dinatorin. 

Reich beschenkt: Die ausgeschiedenen Mitglieder 

des Vorstands. 

http://www.skiclubhaag.de
http://www.skiclubhaag.de
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Webseite: 

www.ampertal-

dartliga.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine und Organisationen 

Aufstieg! Haager Dartlöwen II jetzt in Liga B 

Der zweiten Mannschaft der Haager Dartlö-

wen ist der Aufstieg in die Ampertal Dart B 

Liga gelungen. Nach nur zwei Jahren und 

einer Niederlage, haben die Dartlöwen II, 

mit 21 von 24 möglichen Punkten, den Auf-

stieg in dieser Saison souverän gemeistert.  

 

Der Erfolg ist vor allem der geschlossenen 

Mannschaftsleistung zu verdanken. Diese 

Leistung spiegelt sich auch bei der Liga 

Einzelwertung wieder. Hier konnten sich 

drei Spieler der Löwen unter die Top 20 

spielen. 

 

Ihr wollt auch im Verein Dart spielen? Mel-

det euch gerne unter folgender Email Ad-

resse haagerdartloewen@gmx.de  

 

Wer Interesse am regionalen Dartsport hat, 

kann sich mehr Informationen auf der offizi-

elle Webseite der Ampertal Dart Liga unter 

www.ampertal-dartliga.de holen. 

Die Haager Dart Löwen II 

Der Dorfladen Haag an der Amper UG (haftungsbeschränkt) sucht ab sofort einen 

 

engagierten, freundlichen Mitarbeiter (m,w,d) 
 

im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses in Teilzeit 

 

Sie haben eine Ausbildung als Verkäufer/in im Lebensmittelbereich? Wunderbar. Aber 

auch als „Quereinsteiger“ sind Sie bei uns herzlich willkommen. Ein freundliches und 

serviceorientiertes Auftreten erfreut unsere Kunden! Wir sind ein fröhliches Team in 

einem ebenso fröhlichen Kundenkreis.  

Wir verkaufen regional erzeugte Waren, bieten ein großes Biosortiment an und haben 

eine gemütliche Café-Ecke. 

Ihre Aufgaben: Verkauf von Backwaren, Wurst, Fleisch und Käse aus der Frische-

Theke, Kassieren, Warenpräsentation, Zubereitung von Snacks und Kaffee. Betreuung 

der Partnerfiliale der Deutschen Post und der Lotto- und Toto-Annahmestelle.  

(Hierfür sind keine Vorkenntnisse erforderlich). 

 

Wir bieten: Flexible Arbeitszeit, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem freundlichen, 

aufgeschlossenen Team. Ortsübliche Bezahlung. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.   

  

Für zusätzliche Informationen steht Ihnen die Geschäftsführung Frau Michaela Dehner 

(Tel. 0177/ 8033164) oder Udo Marin (Tel. 08167/1607) zur Verfügung. Bewerbungen 

bitten wir an folgende E-Mail zu  richten.  

(michaela.dehner@t-online.de oder udo.marin@t-online.de).  

Sie können die Bewerbung aber auch direkt im Dorfladen Haag abgeben 

mailto:haagerdartloewen@gmx.de
http://www.ampertal-dartliga.de
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Primo Solar 

GmbH 

Frühlingstr. 3 

85410 Haag 
 
 
 

Stephan  

Krieger 

 

 

 

 

 

0172 8808330 

 
 

sk@primo-
solar.de 

 
 
 
 
 

www.primo-
solar.de  

Betriebe in der Gemeinde 

Balkonkraftwerke - deine persönliche Energiewende 

Im Mai 2022 hatte ich einen Artikel über 

Balkonkraftwerke gelesen und fand diesen 

sehr interessant. Die Leistungsfähigkeit der 

kleinen Solaranlagen und den Beitrag, den 

jeder damit leisten kann, fand ich sehr 

spannend. Aber ich musste auch lesen, 

dass die benötigten Wechselrichter nicht 

lieferbar sind.  

Der Ehrgeiz war geweckt, es ging ab auf 

die Solarmesse nach München, um Abhilfe 

zu schaffen. Keiner der Großhändler hatte 

Interesse an kleinen Balkonkraftwerken 

und dessen Zubehör, geschweige denn an 

einer Zusammenarbeit. Nichtsdestotrotz 

wurde kurzerhand im Juni 2022 mit zwei 

Freunden die neue Firma gegründet. Nach 

dem Motto "Geht nicht, gibts nicht" haben 

wir Ware organisiert und konnten schon 

viele Kunden damit versorgen.  

Alle unsere Komplettpakete enthalten auf-

einander abgestimmte Komponenten, die 

einfach zusammengesetzt und montiert 

werden können (Plug & Play). Das kleine 

Kraftwerk erfüllt die VDE-Standards gem. 

VDE-AR-N 4105:2018-11 und darf durch 

Privatpersonen selbstständig ohne Geneh-

migung in Betrieb genommen werden. Es 

handelt sich dabei um Balkonkraftwerke mit 

einer 600 Watt Grenze. 

 

Auspacken, anschließen & Strom einfach 

selbst erzeugen.  

 

Deine Mini-Solaranlage kann auf dem Bal-

kon, Hausdach, deiner Terrasse, mitten auf 

dem Rasen, deiner Hauswand, dem Gar-

tenhaus oder deiner Garage montiert wer-

den. So produzierst du deinen eigenen, 

umweltfreundlichen Strom und sparst mit 

jeder Stunde Sonnenschein bares Geld. 

 

Die Energiepreise steigen rasant und Ver-

braucher fragen sich: Wie halte ich die 

nächste Stromrechnung möglichst klein? 

Mini-Solaranlagen für zu Hause, auch Bal-

konkraftwerke oder Stecker-Solaranlagen 

genannt, versprechen Abhilfe. 

 

Ein Balkonkraftwerk mit 2 Modulen produ-

ziert im Jahr bei sinnvoller Ausrichtung 

über 600 kWh Strom. Diese, mit Ihrem 

Strompreis multipliziert, ergibt die mögliche 

Einsparung. 

 

Mittlerweile sind wir zu viert im Boot, haben 

in die Primo Solar GmbH umfirmiert, haben 

zwei Lager und Abholstationen (in Moos-

burg und Achering) und liefern auch gegen 

Entgelt persönlich an unsere Kunden die 

kleinen Kraftwerke aus.  

 

Unsere aktuellen Angebote finden Sie un-

ter www.primo-solar.de  

Gerne beantworte ich eure Fragen.  
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Betriebe in der Gemeinde 

Liebe Haagerinnen und Haager, 

 

ich möchte mich kurz vorstellen, ich heiße 

Anna Silberbauer und führe seit April 2022 

mein Kleingewerbe KerzenLiebe.  

Die Liebe zum Basteln, Gestalten und 

Zeichnen hatte ich schon immer. Diese Lei-

denschaft hat unter anderem dazu beige-

tragen, dass ich  hauptberuflich als Erzie-

herin bei der Stadt Freising arbeite. Die 

Idee zur Gründung meines Kleingewerbes 

hatte ich zwar mit der Taufe meiner Nichte 

2017 und der meines Neffen 2019 noch 

nicht, aber so begann alles. Als mein 

Schwager mich damals fragte, ob ich Tauf-

patin sein möchte, wollte ich natürlich für 

meine Patenkinder individuelle, handge-

machte Taufkerzen kaufen. 

Die Frage war nur, wo bekomme ich sowas 

her? 

Klar gibt es im Internet unzählige Shops, 

wo ich welche bestellen hätte können, aber 

ich wollte keine Taufkerze mit Foliendruck, 

sondern eine handgefertigte. 

Somit bestellte ich mir das Material selbst 

und fing an, persönliche und individuell ge-

staltete Taufkerzen zu gestalten. 

Im Frühjahr 2022 fragte mich schließlich 

eine Arbeitskollegin, wo sie für ihren Sohn 

eine Taufkerze kaufen könnte. Ich schlug 

ihr vor, eine für sie zu gestalten, mit vollem 

Erfolg. 

Für mich war zu diesem Zeitpunkt klar, 

dass die Nachfrage an handgefertigten 

Taufkerzen hoch ist. Somit ging ich im April 

2022 zum Bürgerbüro und stellte einen An-

trag zur Gründung eines Kleingewerbes. 

Ich durfte letztes Jahr um die 75 Kerzen 

individuell gestalten. 

Besonders hat mich letztes Jahr der Auf-

trag vom katholischen Frauenbund in Haag 

gefreut, für den ich die Vereinskerze ge-

stalten durfte. 

 

Das mache ich: 

 

Taufkerzen 

Hochzeitskerzen 

Kommunionskerzen 

Geburtstagskerzen 

Jubiläumskerzen 

Gedenkerzen 

usw. 

 

Natürlich fertige ich auch Kerzen mit Wun-

schmotiven auf Anfrage an. 

Meine aktuellen Modelle finden Sie unter:  

Instagram Account:  

kerzenliebe_anna_silberbauer  

oder bei ebaykleinanzeigen. 

 

Kerzenliebe aus Untermarchenbach 

Info 

 

 

 

 

 

 

 

Instagram: 

kerzenlie-

be_anna_silberb

auer  

 

 

oder bei 

ebaykleinanzei-

gen. 

 

 

Bei Fragen oder 

Wünschen kon-

taktieren Sie 

mich gerne unter:  

 

 

 

 

Mobil / WhatsApp 

0160 977 350 77  

 

 

 

 

 

oder per Email 

anna.kerzenliebe 

@outlook.de  

mailto:anna.kerzenliebe@outlook.de
mailto:anna.kerzenliebe@outlook.de
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Neues aus dem Dorfladen 

Zunächst wünschen wir Ihnen, liebe Lese-

rinnen und Leser, ein gutes, glückliches 

und gesundes Neues Jahr! 

Wir bedanken uns sehr für die vielen positi-

ven Rückmeldungen auf unseren letzten 

Artikel im HaagERleben. 

Viele Leser wussten nicht um den schlech-

ten Stand unseres Dorfladens – die meis-

ten dachten, der Laden sei mittlerweile 

nach fast 10 Jahren des Bestehens fest 

etabliert – was zur Folge hatte, dass man 

vergaß, dort einzukaufen und doch viele 

Dinge mal schnell „unterwegs“ erworben 

hatte. 

Inzwischen sind wir wieder auf dem „Weg 

der Besserung“ – aber wir alle müssen 

dauerhaft fleißig daran arbeiten, dass der 

Dorfladen weiterhin bestehen bleibt – wir 

können ihn nur erhalten, indem wir mög-

lichst oft dort einkaufen. 

Wir danken allen Haager Bürgerinnen und 

Bürgern für ihre zahlreichen Einkäufe in 

den letzten Wochen! 

Natürlich lassen wir uns auch immer wieder 

Dinge einfallen, um Ihnen, liebe Kundinnen 

und Kunden, ein noch besseres Angebot 

zu gestalten – lassen Sie sich überraschen! 

Eines darf jedoch schon jetzt verraten wer-

den: Wir planen ein großes Sommerfest 

zur Verleihung der Auszeichnung 

„Dorfladen des Jahres 2020“. Dieses Ereig-

nis konnten wir coronabedingt bisher nicht 

entsprechend feiern. Bei diesem Fest wol-

len wir auch bereits auf das Ende Novem-

ber 2023 anstehende 10-jährige Bestehen 

des Dorfladens anstoßen. 

Eine weitere positive Neuerung ist unsere 

„freiwillige Helfertruppe“, die von Sonja 

Widmair koordiniert wird. Je nach Plan wird 

der Laden beim Einräumen der zwei Mal 

wöchentlichen Warenlieferungen, bei der 

Wäsche der Geschirrtücher oder wie An-

fang des Jahres bei der Inventur tatkräftig 

unterstützt. 

Liebe Helfer: Vielen Dank an Euch für Euer 

Engagement! Es freut uns sehr, dass unser 

Aufruf so erfolgreich war! 

Am Samstag den 07.01. haben wir mit 14 

Helfern die jährliche Inventur durchgeführt. 

Nach ersten Auswertungen können wir von 

einer erneuten Steigerung des Wertes un-

seres Warenbestandes ausgehen. 

Wir haben jetzt ein neues EC-

Kartenlesegerät, mit dem es möglich ist, 

sämtliche Zahlungsmittel einzusetzen: von 

der Kreditkarte bis zur smart watch – für 

jeden „Geschmack“ ist etwas dabei. Selbst-

verständlich dürfen Sie Ihre Einkäufe aber 

auch weiterhin in bar bezahlen ;-) 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

ehrenamtliche Geschäftsführer Dorfladen Haag 

Info 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefon: 

08167 9898120  

 

E-Mail: 

dorfla-

den.haag@t-

online.de  

 

Internet: 

dorfladen-

haag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Positiver Start ins Jahr 

Öffnungszeiten: 

Mo: 7:00 – 18:00   Uhr 

Di: 7:00 – 18:00   Uhr 

Mi: 7:00 – 18:00   Uhr 

Do: 7:00 – 18:00   Uhr 

Fr: 7:00 – 18:00   Uhr 

Sa: 7:00 – 12:00   Uhr 



 

                          
                               
 

 

Milka Kekse, verschiedene 
Sorten   

statt 2,39€     nur 1,99€ 
1kg = 7,65 - 11,06€ 
 

Pfanner Eistee 2 L, versch. 
Sorten   

statt 2,19€     nur 1,79€ 
1L = 0,90€ 
 

Hengstenberg Mildessa oder 
Rotessa, 300g 

statt 1,69€     nur 1,39€ 
1kg = 4,63€ 

 

Barilla Nudeln, versch. Sorten, 
500g    

statt 1,99€     nur 1,59€ 
1kg = 3,18€  
  

 

 

 


